
Statistische Gliederung der
wichtigsten sächsischen Industri ezweige (nach ihrem Anteil an den betr. Reichsziffern),

Industriezweig
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Hauptsitze

Am stärksten vertreten in der Kreishauptmannschait Chemnitz mit

39246 Betrieben und 183645 Personen, am schwächsten in der

Kreishauptmannschaft Dresden mit 1708 Betrieben und 15036

Personen. Die Textilindustrie ist der wichtigste Zweig des sächsischen

Industriegebietes; verhältnismäßig stark ist die Zahl der Alleinbe-

triebe, indem die Hausindustrie ungewöhnlich reich ausgedehnt ist;

Verbreitung der Textilindustrie, die vielleicht mit Ausnahme der

Kunstseide- und Seidenindustrie in allen Abteilungen sonst sehr

stark ausgeprägt ist, nicht nur in den Großstädten, sondern auch

in den ländlichen Bezirken (Hausindustrie), Daneben ist die Textil-

veredelung und Ausrüstung naturgemäß stark vertreten, wobei der

Großbetrieb eine wesentliche Rolle spielt.

Kreishauptmannschaft Chemnitz: Baumwollweberei und -Spinnerei,
ferner insbesondere Wirkerei und Strickerei.

Meerane-Glauchau: (insbesondere auch Kammgarn) und
Kreishauptmannschaft Zwickau mit Crimmitschau, Werdau, Kirch-

berg: Damenkleiderstoffweberei sowie Baumwoll-, Kammgarn-

und Seidenstoffweberei, Decken-, Dekorations-, Möbelstoff-

und Putztücherweberei, Bandweberei und Hosenträgerfabri-

kation. Neben der Weberei ist die Spinnerei stark vertreten

(Kammgarn- und Streichgarnspinnereien); Vigognespinnerei
im Werdauer und Crimmitschauer Gebiet.

Im Vogtland: Plauen als Zentrum für Spitzen-, Stickerei- und

Gardinenindustrie, alles zusammengefaßt als „Vogt-
ländische Weißwarenindustrie“.

Üelsnitz: wichtiger Sitz der Teppichfabrikation (Axminster-

Teppiche).


